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RURACZEK subst. m., ab 1764; ‘Werkzeug zum Umrühren von
geschmolzenem Metall’ – ‘narzędzie do mieszania roztopionych kruszców’:
Tr, L, Swil, Sw. � Etym: nhd. Rührhaken subst. m., ‘hakenartiges
Werkzeug, mit dem in Hüttenwerken die Schmelzmasse gerührt wird’, Gri.
❖ Grimm hat auch die Diminutivform rührhäcklein für den gleichen oder
einen ähnlichen Gegenstand (mit einem Beleg von 1580). Diese kann das
Vorbild für ruraczek gewesen sein (rurak + diminutives -ek). Grimm hat
auch, mit einer anderen Bedeutung, ruhrhaken (gebucht 1890). Vgl. ↑rurak.
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